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Vom 03.-18.3. 2016 fand im Krankenhaus von Puerto Galera, Oriental Mindoro, 
Philippinen, erstmalig ein Op-Einsatz mit Förderung von pro interplast Seligenstadt 
statt. 
Das Krankenhaus ist im November 2014 als Neubau eröffnet worden, es wurde bisher 
eine Notfallambulanz sowie Geburtshilfe betrieben, noch keinerlei operative Tätigkeit 
trotz vorhandenem chirurgischem und Sectio-Saal. Puerto Galera hat knapp 40.000 
Einwohner mit stark steigender Tendenz, Hauptwirtschaftsfaktor ist der Tourismus 
(Tauchen), der bereits seit Jahren etabliert ist. Als weitere Besonderheit ist eine große 
Gruppe von indigener Bevölkerung (Mangyan) zu erwähnen, die im Hinterland der 
Küste im bergigen Regenwald lebt und keinen regulären Zugang zu medizinischer 
Versorgung hat. 
Nach problemloser Anreise über Hongkong und Manila ging es dann per Kleinbus / 
Jeepney und Auslegerboot nach Puerto Galera. 
Am Folgetag stand das Screening der Patienten und die Erstellung des provisorischen 
Op-Plans für 10 Op-Tage für die eine Gruppe an, die andere räumte Container mit 
Instrumenten, Medikamenten und anderem Gepäck aus und nahm den Op in Betrieb. 
Da das Team in gleicher Besetzung schon mehrfach unterwegs war, lief alles trotz des 
„jungfräulichen“ Einsatzortes unkompliziert, die Begeisterung der örtlichen Mitarbeiter 
war ansteckend. Durch vorherige Bekanntmachung des Einsatzes waren Patienten aus 
bis zu 200 km Entfernung angereist. Der Zustrom an Patienten riß auch an den 
Folgetagen nicht ab, so daß schließlich zahlreiche Patienten auf folgende Einsätze 
vertröstet werden mußten. 
In den nächsten Tagen wurde dann an 2 Tischen operiert, an einem in 
Allgemein/Regionalanästhesie, am anderen in LA. 
Es wurden 170 Patienten untersucht, 111 wurden operiert, davon 51 in Allgemein- und 
60 in Lokalanästhesie. 
Die Nachbetreuung der operierten Patienten wurde für 5 Wochen vom Teamchef und 
seiner Ehefrau übernommen, daher kann mit gutem Gewissen die Wundinfektrate von 0 
angegeben werden, eine Nachblutung nach Lipom-Exstirpation in LA erforderte eine 
Re-Op (LA). Hier sind sicherlich die modernen sauberen Räumlichkeiten mit neuem 
Steri ursächlich. 
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Die postoperative Weiterbetreuung durch geschultes Personal erscheint wichtig, unter 
anderem auch, um eine Kontinuität in der chirurgischen Betreuung außerhalb der 
punktuellen Einsätze zu erreichen und so Zug um Zug eine eigenständige Versorgung 
der Bevölkerung durch einheimische Kräfte zu etablieren. 
In der Folgezeit haben die vor Ort verbliebenen Teammitglieder an einer Philippinisch-
Deutschen Mission zu einer Mangyan-Gruppe teilgenommen, die unter extrem 
schlechten Bedingungen im Bergwald wohnt. 
Die Mission hatte medizinische Versorgung zum Ziel, wobei dies ohne eine 
grundlegende Verbesserung der Ernährung, Hygiene und Bildung aus unserer Sicht 
keinen Sinn macht. Hier liegt noch ein riesiges Arbeitsfeld, das derzeit hauptsächlich 
von Ordensgemeinschaften angegangen wird. Eine Kooperation zwischen den 
Missionaren, die sich keineswegs als Glaubensverkünder sondern als 
Entwicklungshelfer sehen, und dem Projekt in Puerto Galera erscheint sinnvoll, hier 
sind aber noch vielfältige Hürden, z.B. Arbeitserlaubnis etc., zu nehmen. 
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Der Einsatz in Puerto Galera war ein erfreulicher Anfang einer hoffentlich langen 
Entwicklung. 
Ich danke allen Team-Mitgliedern für ihren aufopferungsvollen Einsatz und  
pro interplast Seligenstadt für die freundliche, überaus zuvorkommende Unterstützung. 
 
Team: 
Dr. Sven Berges, Arzt für Anästhesisie 
Dr. Dr. Eva Gudewer, Ärztin für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
Gordana Kaposi, Krankenschwester Anästhesie 
Hrvoje Kaposi, Operationstechnischer Assistent 
Prof. Dr. Dr. Lei Li, Arzt für Mund-, Kiefer-und Gesichtschirurgie 
Dr. Christian Löhlein, Arzt für Anästhesie 
Josephine Vinluan-Löhlein, Krankenschwester Anästhesie 
Rosalinda Müller, Krankenschwester, Reiseleitung, Op-Management 
Stephan Müller, Famulus 
Dr. Thomas Müller, Arzt für Chirurgie, Teamleiter 
 
 
Dr. Thomas Müller 
Schlesienstr.20 
59457 Werl 


